
43ALUMNI

L A M I N A T I O N  |  C O A T I N G  |  C O M P O N E N T S

ANZEIGE

Erstmals werden in diesem Jahr Gol-
dene und Silberne Immatrikulationsur-
kunden an Alumni der Westsächsischen
Hochschule Zwickau (WHZ) vergeben.
Die Verleihung erfolgt am 10. Juni beim
alumnitreffenTOTAL „Studiosus”. „Ehe-
malige Studenten bekommen die Aus-
zeichnung  50 beziehungsweise 25 Jahre
nach ihrer Immatrikulation und einem er-
folgreichen Studienabschluss an der
WHZ”, sagt Markus Haubold, der an der
WHZ für das Alumni-Management ver-
antwortlich ist.

Doch Ehrungen wie diese sind nur ein
kleiner Teil der Alumni-Arbeit des Dezer-
nats Studienangelegenheiten der WHZ.
Sie umfasst  die Betreuung der Absolven-
ten weit über das Ende des Studiums hi-
naus: So berät der Career Service in allen
Fragen des Übergangs in den künftigen
Beruf und gibt Tipps zur Bewerbungs-
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phase sowie professionelle Karrierebera-
tung. Außerdem begleitet das Gründer-
netzwerk Saxeed Absolventen bis zu 10
Jahre nach ihrem Abschluss auf dem Weg
in die Selbstständigkeit. Auch unterbrei-
ten die Alumni-Betreuer Bildungsange-
bote im Bereich der Master- und der
weiterbildenden Studiengänge. „Einige
der Studienfächer können berufsbeglei-
tend als Fern- oder Teilzeitstudium absol-
viert werden”, so Markus Haubold. 

Alumni können auch nach ihrem Stu-
dium noch auf dem aktuellsten Stand der
anwendungsbezogenen Forschung der
WHZ bleiben. So können sie zum Beispiel
Veranstaltungen des Studiums Generale
oder verschiedene fachbezogene Sympo-
sien und Fachveranstaltungen der Fakul-
täten besuchen. Um über solche
Veranstaltungen immer aktuell informiert
zu werden und zudem regelmäßige In-

formationen der WHZ über deren Ent-
wicklung zu bekommen, rät Markus
Haubold allen Alumni, sich ins WHZ-
Alumni-Netzwerk (https://alumni.fh-
zwickau.de) einzutragen. Auf diese
Weise könne auch Kontakt zu ehemali-
gen Kommilitonen, sofern diese dort re-
gistriert sind, gehalten werden, betont
der Alumni-Betreuer.

Besonders freut es ihn, wenn sich
ehemalige WHZ-Studenten aktiv in die
Förderung qualifizierter und engagierter
Studierender einbringen, indem sie sich
am Deutschlandstipendium beteiligen
oder sich als Mentor im Mentoringpro-
gramm engagieren. „Auf diese Weise
können qualifizierte Nachwuchskräfte für
die Unternehmen, in denen Alumni tätig
sind, gewonnen werden, etwa durch
Praktikaangebote und die Vergabe von
Themen für Abschlussarbeiten.”(CW)

http://www.chmueller.de/de/

